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24. Oktober 1981

Wann endlich werden die Nazi-Verbrecher in der BRD ihrer 
gerechten Strafe überführt!!

Jo + M. Löberum, Hamburg

11. Juni 1982

Wie können „normale“ Menschen so was fertig bringen? – 
Das ist mir unbegreiflich. Was müssen das bloß für  
„Menschen“  gewesen sein?

Annette Tomschat

Juli 1983

Nazis sind die grausamen Monster unseres Jahrhunderts. 
Wer nationalsozialistisch denkt, sollte nie mehr glücklich 
werden, sondern in seinem Haß auf alles ersticken!

Angelika Sahlmann
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16. August 1983

Ich verstehe nicht, warum sie das getan haben. Die Häft-
linge haben den SS-Männern doch auch nichts getan.

Karin Rickert, Reinbek

14. September 1984

Ich bin erschüttert über die Grausamkeiten der SS-Verbre-
cher im KZ Neuengamme. Leider leben heute noch einige 
dieser Verbrecher unbehelligt in der BRD.

In der sozialistischen DDR haben wir 1945 endgültig mit 
diesem verbrecherischen Nazispuk aufgeräumt und den 
Kampf, wofür viele Antifaschisten gestorben sind, erfolg-
reich fortgesetzt und zum siegreichen Ende geführt.

Die Geschichte hat uns gelehrt: Nur eine geeinte Arbeiter-
klasse unter Führung einer revolutionären Partei ist in der 
Lage, den Sozialismus aufzubauen und allen Menschen eine 
glückliche und von Ausbeutung freie Zukunft zu sichern.

Kurt Thomke, Genosse aus der DDR
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20. September 1984

Ich konnte mir nie vorstellen, wozu Menschen fähig sind, 
jetzt weiß ich mehr und bin ziemlich erschrocken darüber, 
wie Menschen hassen können.

Manuela Fricke

10. November 1985

Ich bin erschüttert über die Grausamkeiten, die Deutsche 
an Menschen aller Nationen begangen haben. Wieso sind 
viele der SS-Angehörigen nie vor Gericht gestellt worden? 
Wieso ist dieses Dokumentenhaus erst 1979 [richtig: 1981] 
errichtet worden?

Dieter Geeß
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10. November 1985

Es ist erschreckend, daß diese Menschen so sadistisch 
waren und auch noch stolz auf die Morde waren, die sie 
begangen haben.

[keine Namensnennung]

21. Mai 1987

Mir ist zum Heulen, wenn ich auf Bildern die grausamen 
Sadisten sehe. Wenn ich sehe, daß Tiere besser behan-
delt wurden als Menschen, wenn ich sehe, unter welchen 
Bedingungen die Häftlinge damals „leben“ mußten.

[keine Namensnennung]
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Mai 1987

Ich schäme mich für meine Vorfahren, doch ich glaube, wir 
haben gelernt! Wir sind eure Zukunft!

Welcher Idiot hat noch nicht gelernt? (Siehe „Heil Hitler“  
auf den Vorseiten.)

Dörte

22. Mai 1987

Ich finde es unmenschlich, Menschen so zu behandeln,  
nur weil sie eine andere Religion oder Nationalität besaßen. 
Doch sollte man auch nicht die heutige Jugend dafür ver-
antwortlich machen. Es ist grausam, Menschen derart zu 
erniedrigen, wie es in den KZs getan wurde. Ich finde gar 
nicht die Worte für so viel Brutalität, Kaltherzigkeit und 
grund loses Töten. Man sollte diese schrecklichen Jahre  
niemals vergessen.

Nicole
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22. Mai 1987

Ich finde es grauenvoll, wie die Häftlinge (bes. Kinder) und 
Kranke behandelt wurden. Ich kann nicht begreifen, wie 
man zu solchen Greueltaten fähig war. Man darf das nie  
vergessen, jedoch auch nicht alle Deutschen danach verur-
teilen.

Ole

12. Januar 1988

Ich finde es nicht in Ordnung, wie die Menschen sich 
gegenseitig umgebracht haben. Alle SS-Leute sollten am 
liebsten an der Stelle von den Häftlingen sein. Das ist meine 
Meinung!

Ariane Hansen
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Mai 1988

Das waren keine Menschen – sondern Bestien.

[Keine Namensnennung]

14. Juni 1989

Ich bin Lehrerin von einer Klasse, die jetzt einen Austausch 
mit einem Gymnasium in Hamburg macht. Die Schüler ler-
nen viel mehr hier, als ich in drei Wochen im Klassenzimmer 
beibringen könnte. Sie lernen Menschlichkeit auch, wenn 
sie unmenschliche Täter und Verbrechen sehen.

Donna Kamer
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2. September 1990

Das Schlimmste ist, daß ich den Eindruck habe, daß nichts 
verändert ist. Der Justizbeamte vom Gefängnis wohnt im 
Haus des SS-Kommandanten, die Gefangenen in denselben 
Häusern.

Reißt die Mauern ein!

Kerstin

7. April 1992

Es ist unglaublich, wie grausam Menschen sein können, und 
es ist traurig, daß heutzutage keiner aus den Fehlern, die 
früher gemacht wurden, gelernt hat.

Für mich sind diese Nazis keine Menschen. Ich als Deutscher 
würde mich dafür schämen, was hier passiert ist, und es 
nicht noch unterstützen, wie viele Menschen in Deutsch-
land es noch tun.

Susana Paredes (Portugiesin)
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Frühjahr 1992

Es bleibt mir eine Frage: Wie ist es möglich, daß Menschen 
aus bürgerlichem Alltag auftauchen, zu grausamen Bestien 
werden – und wieder in den Alltag zurück abtauchen?

Rita Funke

Frühjahr 1992

Auch wir Menschen heute, die Nachgeborenen, tragen die 
Schuld und müssen uns immer wieder schämen, schämen, 
schämen!!

[keine Namensnennung]
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Mai 1992

Das Schlimme daran ist, daß so mancher Nachkomme  
der Nazis Führungskräfte in Unternehmen sind, so z. B.  
Deutsche Bank etc.

S.

14. Mai 1992

Wir können es nicht verstehen, daß unsere Großeltern/
Eltern angeblich nichts gemerkt haben!

R 10, Schule Curslack/Neuengamme
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14. Mai 1992

Man sollte alle Verantwortlichen, die heute noch leben, 
dafür zur Rechenschaft ziehen für den Terror, den sie früher 
gemacht haben.

10 c der Gesamtschule Öjendorf

Sommer 1992

Was passierte mit den Wachmannschaften von Neuen-
gamme? Namen! Urteile!

[keine Namensnennung]
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30. Oktober 1992 

Wenn man vergessen würde, würde es vielleicht noch ein-
mal passieren, daß man Menschen umbringt. Man sollte 
sich die Vergangenheit immer wieder vor Augen halten. 
Trotzdem schäme ich mich nicht dafür, daß ich eine Deut-
sche bin, aber andere sollten sich dafür schämen (z. B.  
Strippel und alle anderen Nazis).

Anika Stracke

25. März 1993

How sick can people get, to do this to another person! It 
makes me so angry, that I can’t put it into words, just tears 
for the dead!!

Louis

25. Mai 1993

Mehr Aufklärung über den einzelnen Häftling. Mehr  
Berichte über den Terror von Nazis (SS) an Häftlingen.  
Sollte allgemein mehr interessanter gemacht werden.

Thorge
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